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Satzreihen und Satzgefüge

Satzreihen: 
Haupt- und Hauptsatz 
voneinander abgrenzen

Satzgefüge:
Haupt- und Nebensatz 
voneinander trennen

Jan liest ein Buch, 
aber Jasmin malt.

Ausnahme: Sätze verbinden - Komma optional
"und" / "oder" / "sowie"

endet mit konjungiertem
Verb
können nicht alleine
stehen
beginnt mit einleitendem
Wort (Fragewort,
Konjunktion)

Merkmal Nebensatz: 

Ob ich dann Zeit habe,
kann ich jetzt noch nicht

sagen.



Aufzählungen

gleichwertige Satzteile voneinander trennen.
(Nomen von Nomen / Verben von Verben / Adjektive von Adjektiven)

Mein Lieblingsessen ist Pizza, Lasagne und Eis. 
→ trennt Nomen von Nomen 

Sie mag singen, tanzen und joggen. 
→ trennt Verben von Verben

Wir wollen blaue, gelbe und grüne Blumen haben. 
→ trennt Adjektive von Adjektiven

Wichtig: 
"und" ersetzt hier

das Komma



Konjunktionen (Bindewörter)

Stellen Teilsätze (Haupt- und Nebensätze) in Relation zueinander (welcher
Zusammenhang besteht zwischen den beiden).

Beispiele: ob, also, doch, aber, deshalb
 

Es hängt von dir ab, ob wir das Level noch schaffen.

KEIN Komma setzen bei:
 
 
 

IMMER Komma setzen, wenn die Konjunktion einen Gegensatz einleitet.
Beginnen mit: umso, sondern, andererseits, jedoch, und zwar, wenn, zum Beispiel

und, oder, sowie, 
entweder ... oder, 
sowohl ... als auch



Einschübe (Appositionen)

Apposition = Beisatz. Fügt zusätzliche Informationen zum Satz hinzu.

Wird in einen Satz eingeschoben - Komma davor UND danach
Jannes, mein kleiner Bruder, hat morgen schulfrei. 

(Ohne: Jannes hat morgen schulfrei)
 

Steht am Ende des Satzes - Komma davor setzen
Das ist Jannes, mein kleiner Bruder. (Ohne: Das ist Jannes.)

Ausnahme: Einschub wird mit "wie" eingeleitet - BEIDE Kommas OPTIONAL
Videospiele (,) wie Mario Kart und Mario Party (,) lassen sich gut zusammen spielen.

Ebenfalls Komma bei
Erläuterungen:
Beginnen mit: 

also, und zwar, anstatt,
nämlich, das heißt



Infinitiv(gruppen)

Infinitiv = Grundform des Verbs
Wortstamm + Endung: -en 

(weitere Endungen: -eln, -ern)
Ausnahmen: sein, tun

Grundlegende Regel: bei einfachen Infinitivgruppen ist das Komma OPTIONAL
(immer mit reinnehmen, wenn der Satz sonst missverständlich wäre)

Infinitivgruppen
einfach: Infinitiv + "zu" --- zu gehen

erweitert: Infinitiv + "zu" + weitere Wörter 
--- langsamer als die anderen zu gehen

Ausnahme: bei erweiterten Infinitivgruppen MUSST du ein Komma setzen, wenn:
sie von einem Substantiv abhängen / sie mit: um, als, (an)statt, ohne, außer beginnen /

sie von einem Verweiswort (bspw. "es") abhängen.



Partizipial(gruppen)

mit einem hinweisenden Wort
verbunden (bspw. so)
als Nachtrag/Zusatz
verwendet

Komma MUSS gesetzt werden,
wenn:

Grundlegende Regel: Komma ist OPTIONAL
(bei Einschüben, zu langen Sätzen und größeren

Partizipialgruppen)

Partizip = aus Verben abgeleitetes Mittelwort
Präsens: Endung -end, -ernd, -eln (bspw. schreibend)
Perfekt: Endung -en, -t (bspw. gelaufen, gehandelt)
Partizip 1: Infinitiv + d (bspw. lachend)
Partizip 2: Vorsilbe -ge
regelmäßige Verben: Endung -t (bspw. gesagt)
unregelmäßige Verben: Endung -en (bspw. geborgen)

Partizipialgruppen: Partizip +
nähere Bestimmung (bspw.

lächelnd vor Freude)



Anrede/Abschied, Ausrufe

Anrede Das Komma MUSS hinter den Namen gesetzt werden.
Sehr geehrte Frau Müller, ich möchte ....

Abschied Es ist KEIN Komma zu setzen
Mit freundlichen Grüßen

Ausrufe Das Komma MUSS nach dem Wort gesetzt werden.
Schade, dabei habe ich mich so darauf gefreut!



Wohnungs-, Literatur-, Orts- und Zeitangaben

Wohnungsangaben

Werden als Aufzählung und/oder einen eingefügten Beisatz angesehen. 
Deshalb: Komma setzen, um diese abzugrenzen.

Orts- und Zeitangaben

Literaturangaben
Beispiel hier: Aufzählung und

eingeschoben

Bei allen: bei eingeschobenen Beisätzen ist das LETZTE Komma OPTIONAL

Er wohnt in Berlin, Musterstraße 5.

Das Zitat aus "Warrior Cats", Kapitel 0, Seite 0 (,) hat
mir sehr gefallen.

Der Termin ist Freitag, (den) 13.05., (um) 10 Uhr.



Wörtliche Rede

Drückt aus, was jemand sagt/denkt.
Wird immer in Anführungszeichen eingeschlossen.

Komma IMMER setzen, wenn ein Begleitsatz dasteht, um die wörtliche
Rede vom Satz zu trennen.
"Ja, das klingt gut", sagt Maik.

Wird ein Satz eingeschoben, wird er von beiden Seiten abgetrennt.
"Ja" , sagt Maik, "das klingt gut."


